
584 Fünftes Buch. 

der Klofterkirche von Alspach, welche diefe Form in befonders zierlicher Durch- 
führung aufweist; übrigens nur im Mittelfchiff, dem Nebenfchiff und Querflügel 
der füdlichen Seite erhalten; fo an der fpäter flark umgebauten Kirche zu Kai- 
fersberg. Aus dem vollen Uebergangsftyl in die ftrenge frühgothifche Bauweife 

Neuweiler. wächft fodann diefer Styl in der Peter- und Paulskirche zu Neuweiler, 
einem merkwürdigen Bau von faft feltfamer überftrömender Energie der Glieder- 
bildung und Ornamentik, die von den Öftlichen nach den weftlichen Theilen fort- 
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Fig. 502. Querfchnitt von S. Peter und Paul zu Neuweiler. 

fchreitend, in das Frübgothifche allmählich übergeht (Fig. 502). Ein fchlichterer 
Bau der Uebergangszeit ift endlich ebendort die proteftantifche Pfarrkirche, | 
die auf dem Querfchiff wieder den im Elfaß fo beliebten Thurm, aber diesmal 

viereckig und an der Fagade zwei runde Treppenthürme aufweist, Das Innere 
mit feinen fpitzbogigen Arkaden ift äußerft roh und derb in den Formen, eng 
und fchwer in den Verhältniffen. 

Bauten in Tritt uns fomit am ganzen Laufe des Rheins eine rege architektonifche Ent- 
“®" wicklung entgegen, fo halten die altbairifchen Land e*) gleich den fchwä- 

*) Sighardt, die mittelalt. Kunft in der Erzdiözefe München-Freifing. 8. Freifing 1855. Der- 

felbe: Gefch. d. bild. Künfte im Königr. Bayern. 8. München 1862. 


